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eilage zit Ar . 82 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 84 . März 1889 .

Grotzherzogthmn Baden .
Karlsruhe » den 23 . März .

T ( Versuche mit einer neuen Sicherheitsvorkehrung
auf denbadischenBahncn . ) Der stets zunehmende Verkehr auf
den Eisenbahnen und die erhöhte Geschwindigkeit , mit welcher die
Eisenbabnzüge befördert werden , würden die Gefahren des Eisen -

bahnbetriebes gegen früher erheblich gesteigert haben , wenn nicht
gleichzeitig die Eisenbahnverwaltungen unablässig bestrebt wären »
durch Verbesserung der Bahnanlagen und durch Vervollkommnung
der Betriebsmittel dem entgegen zu wirken . Und diese Bestre -
Lungen sind von solchem Erfolge begleitet , daß mit Zuversicht
gesagt werden kann : es sind zwar die Gefahren gewachsen , in
höherem Grade aber hat die Sicherheit des Betriebes zugenommen .

Zu den wichtigsten dieser Neuerungen gehört nun entschieden
die Einführung der sogenannten durchgehenden Bremsen , welche
darin besteht, daß es dem Lokomotivführer ermöglicht ist , alle im
Zuge vorhandenen Bremsen von seinem Stande aus in und außer
Thätigkeit zu setzen . Bei einem nicht mit durchgehenden Bremsen
versehenen Zuge muß der Lokomotivführer im Fall der Wahr¬
nehmung einer Gefahr durch Pfeifensignale die über den Zug
vertheilten Bremser zur Bedienung ihrer Bremse erst auffordern ;
bis diese Signale gehört und befolgt und die Bremsen angezogcn
find und wirken , vergeht daher noch verhältnißmäßig viel Zeit ,
während welcher der Zug mit ungeminderter Geschwindigkeit
weitercilt , der drohenden Gefahr entgegen . Ist dagegen der Zug
mit durchgehenden Bremsen versehen , so bat der Lokomotivführer
nur uöthig , einen kleinen Hebel umzustellen , wozu keinerlei Kraft¬
aufwand nöthig ist, und im Verlauf von wenigen Sekunden alle
Bremsen im Zuge fest anzuziehui . Auch ist die Einrichtung so
getroffen , daß bei Wahrnehmung einer Gefahr vom Zuge aus
oder im Zuge die Schaffner ebenfalls die sämmtlichen Bremsen
auf einmal schließen können .

Bei der Großh . badischen Eisenbahnverwaltung hat man im
Jahr 1883 mit der Einrichtung durchgehender Bremsen begonnen
und die Arbeiten so betrieben , daß schon seit 2 Jahren nur n »ch
vereinzelte Pcrsoncnzüge ohne durchgehende Bremse gefahren
werden .

Auf Grund der Ergebnisse zahlreicher Versuche und der Er¬
fahrungen in England und Amerika entschied man sich für die
Luftdruckbremse des Amerikaners George Westinghousc , welche
von allen in Betracht kommenden Bremssystemen die schnellste
Wirkung verbunden mit unbedingter Verläßlichkeit und sparsamem
Luftverbrauche aufweist .

Im Laufe der Zeit stellte sich nun immer mehr heraus , daß
um die Bortheile der durchgehenden Bremsen voll auszunutzen ,
eigentlich jeder Wagen mit Bremse versehen sein sollte , es fand
sich aber auch , daß für sehr lange Züge die jetzige Einrichtung
noch nicht genügt , d . h . daß die Bremswirkung sich nicht schnell
genug über den ganzen Zug fortpflanzt , um Stöße und Zuckungen
im Zuge zu vermeiden . In Amerika ging man sogar dazu über ,
Güterzüge mit der Westinghouse - Bremse auszurüsten , mußte
aber die Erfahrung machen , daß bei Zügen von 40 bis 50 Wagen
sehr heftige Stöße und sogar Zugstrcnnungen auftraten , wenn
der Führer nicht ganz geschickt die Bremse bediente oder eine
Nothbremsung erforderlich wurde .

Dies veranlaßte nun Herrn Westinghouse , auf Vervollkomm¬
nung seiner Bremse hinzuarbeiten , und es ist ihm durch Aenderung
des an jedem Wagen angebrachten sogenannten Funktionsventils
gelungen , die Bremse so zu verbessern , daß die erwähnten miß¬
lichen Erscheinungen bei langen Zügen vollkommen beseitigt find .

Wenngleich nun die Einführung der durchgehenden Bremsen
für die Güterzüge in Deutschland und überhaupt in Europa noch
in weitem Felde steht und auch die Größe der Personenzüge meist
nur eine mäßige ist , so daß die bisherigen Einrichtungen noch
ausreichten , so schien es doch angezeigt , die neue Bremseinrich¬
tung zu erproben und ihre Nutzbarmachung in Erwägung zu
ziehen.

Die Generaldirektion der Großh . Staatseisenbahnen hat daher
mit dieser neuen Schnellbremseinrichlung einen Zug von 50
Wagen ausrüsten lassen und mit diesem eingehende Versuche an¬
gestellt . Um aber auch weiteren Kreisen die Möglichkeit zu geben ,
sich von der Wirkung der yeuen Einrichtung zu überzeugen ,
fanden am 19. und 20 . März ' besondere Versuchsfahrten auf der
Strecke Grabcn -Rheinsheim statt , zu welchen das Reichseisen¬
bahnamt , die Eisenbahnablheilung des Großen Generalstabs , das
schweizerische Eisenbahn - und Postdepartement , das Eisenbahn -
Regiment , sowie alle größeren deutschen, österrerchisch-ungarilchen ,
holländischen , schweizerischen und italienischen Eisenbahnverwal -
tungen eingeladen waren und zumeist auch Vertreter gesandt
hatten . Diese Versuche bestätigten vollauf die Erwartungen ,
welche von der neuen Schnellbrcmse gehegt wurden , indem cs
z . B . gelang , den Zug von 50 Wagen , der ein Gewicht von
54 000 kg und eine Länge von 432 m hat , aus einer Fahrgeschwin¬
digkeit von 46 km in der Stunde auf eine Entfernung von nur
92 m zum Stillstand zu bringen , ohne daß erhebliche Stöße cill -
getrcten wären .

Die Westingbouse 'sche Schnellbremse , in welche die alte Westing -
House -Bremse mit geringen Kosten sich umändern läßt , leistet
daher , was von keinem andern Bremssystem erreicht worden ist
und was bisher ohne Zuhilfenahme der Elektrizität überhaupt
für unerreichbar angesehen wurde . — Erwäbnenswerth ist wohl
noch, daß , um eine Verständigung zwischen den auf der Lokomo¬
tive und den im letzten Wagen des Zuges befindlichen Versuchs¬
leitern und Beobachtern herbeizuführen , auf der Lokomotive und
im letzten Wagen je eine Fernsvrecheinrichtung angebracht und
durch längs des Zugs geführte Leitungen verbunden waren . Die
Einrichtung ermöglichte selbst während der vollen Fahrt ein deut¬
liches Sprechen und Hören und hat zur glatten Abwickelung der
Versuche wesentlich beigetragen . Es dürfte dieser interessante
Versuch wohl die erste Anwendung einer Fernsprechcinrichtung
auf einem fahrenden Zage sein.

8obm . ( Mittheilungen aus der Stadtrathssitzung ) vom
gestrigen Tage - Zu Beginn der Sitzung begrüßt der ' Vorsitzende
das in das Kollegium neu eingetretene Mitglied , Stadtrat -
Waltz . — Wegen Einberufung eines Städtetages soll ein hier¬
auf bezügliches Ersuchen an den Stadtrath in Bruchsal gerichtet
werden . — Seitens der Bewohner von mehreren an der Rhein -
thalbahn Karlsruhe —Mannheim gelegenen Orten wird angestrebt ,
daß mit Beginn des Sommerkurses ein späterer Abendzug von
hier nach Mannheim abgelassen werde , etwa um 9 "° statt wie bis¬
her um 6' ^, behufs Herstellung einer Verbindung mit den aus
den Richtungen Stuttgart , Pforzheim und Offenburg — Karls¬
ruhe ankommenden Abendzügen . Der Stadtrath beschließt , dieses
Gesuch bei der Gr . Generaldirektion der bad . Staatseisenbahnen
zu befürworten . — Eine Anzahl Bewohner des Spitalplatzes
sucht um Belassung des Marktverkehrs auf dem Spitalplatz nach .
Es wird erwidert , daß die Mittel für Umänderung des Spital¬
platzes in dem 1889er Voranschlag vorgesehen seien und die Ent¬
scheidung in dieser Sache dem Bürgerausschuß zustehc . — Es
wird Mittheilung darüber gemacht, daß seitens einer Anzahl
Gemeinden die Anlage einer Straßendampfbahn Karlsruhe —
Wolfartsweier — Grünwettersbach —Palmbach —Reichenbach —It¬
tersbach - Langenalb - Herrenalb angestrebt werde . — Gelegentlich
der bevorstehenden Umvflasterung der Kaiserstraße müssen auch
die vor verschiedenen Häusern der östlichen Kaiserstraße noch feh¬
lenden Bordsteine gesetzt werden . Den Besitzern fraglicher Häuser
soll hiervon Kenntniß gegeben werden mit dem Anfügen , daß die
Kosten hierfür gemäß Z 3 des Ortsstatuts vom 20 . Mai 1886
s. Zt . in Anrechnung gebracht werden . — Zur Ablagerung des
sich im Stadttheil Mühlburg ergebenden Kehrichts rc . soll ein der
Stadt gehöriger , zwischen dem Neureuther Graben und der Hardt¬
straße nördlich des Feucrwehrgerüstes gelegener Acker in Gebrauch
genommen werden . — Die s . Zt . vom Rathhaus nach dem
Schlachthaus versetzte Brückenwage , welche schadhaft geworden
ist, soll durch Beschaffung einer neuen Brückenwage ersetzt werden .— Zu einer Schulfeier der städt . Volksschulen am 12 . April d - I .

wird die Festhalle zur Verfügung gestellt- — Es wird beschlossen,
daß der Stadtrath und die Schulkommission dem Verein für
Schulreform beitreten . — Bezüglich der Anstellung städtischer
Beamten mit Ruhegehaltsberechtigung wurden Grundsätze aus -
gearbeitct , welche dem Bürgerausschuß mit Antrag auf Zustim¬
mung unterbreitet werden sollen . — Die für den Neuaufbau des
Hauses Ecke der Kaiser - und Kreuzstraße ( Stadt Pforzheim )
s . Zt . in Aussicht gestellte Bauprämie soll, nachdem das Gebäude
sertiggestellt ist , mit betragenden 6346 M > 34 Pf . zur Zahlung
angewiesen werden . — Wegen Entlassung aus dem bad . Staats¬
verband liegen Gesuche vor : des 19 Jahre alten Karl Emil
Vetter , des 17 ' /? Jahre alten Friedrich Ruch und des 18 Jahre
alten Alfred Millstätter . Die Gesuche werden dem Gr . Bezirks¬
amt unbeanstandet vorgelegt . — Gleiche Vorlage erfolgt bezüg¬
lich des Wirthschaftskonzessionsgcsuchs der Brauereigesellschaft
Eglau in Durlach im Hause Nr . 96 der Hirschstraße . — Auf
Antrag der Gas - und Wafferwerkskommission wird Herr In¬
genieur Giehne beim städt . Gaswerk angestellt . — Das zur Be¬
leuchtung der beiden auf dem Sckloßplatz befindlichen Bassins
erforderliche Gas soll aus die öffentliche Beleuchtung übernommen
werden .

< Bade « , 22 . März . ( Schloßbeleuchtung . ) Wie Heidel¬
berg , so werden auch wir in diesem Sommer mehrere Schloß¬
beleuchtungen haben . Der Gemeinnützige Verein beschloß nämlich
in seiner gestrigen Versammlung , daß auf seine Kosten während
dieses Sommers versuchsweise mehrere Beleuchtungen der Ruine
des Alten Schlosses veranstaltet werden sollen Da das Alte
Schloß höher und in weiterer Entfernung von dem Beobachtungs -
Platze gelegen ist, als die Heidelberger Schloßruine , und auch keine
so große Farade bietet , so sind die Beleuchtungen vorläufig als
ein Experiment zu betrachten ; gelingt dasselbe, dann haben wir
in dem reichhaltigen Programm unserer Sommervergnügungen
eine weitere Nummer , welche sicher viel Anziehungskraft aus¬
üben wird .

ö Freibnrg , 22. März . ( Kreisversammlung . — Städt .
Voranschlag ) Der Rest der Tagesordnung der diesjährigen
Kreisversammlung wurde gestern Vormittag erledigt : es handelte
sich um die Vorlage über Bau und Unterhaltung der Straßen und
Wege des Kreises , worüber Herr Privatier Kübler berichtete ;
die Diskussion war jeweils eine kurze. Was die Kreisumlage
betrifft , so wurde auf Vorschlag von Stadtrath Gäß der zur
Bestreitung der Ausgabest bis zum Eingänge der Kreisumlagen
vorgesehene Betriebsfond von 12 000 M . auf 7 000M . gemindert
und dadurch die Erhöhung der Umlage um '/,» Pf . vermieden .
Es berechnet sich also die Umlage bei einem Aufwand von
194195 M . 81 Pf . zu 3,85 Pf . von 100 M . Steuerkapital auf
194 314 M - 5 Pf -, wonach eine kleine Mebreinnahme übrig bleibt .
Den Schluß der Tagung bildeten die Wahlen in die Sonder¬
ausschüsse . — Heute Nachmittag beriech der Bürgeraus¬
schuß in nahezu 6 stündiger Sitzung den städt . Voranschlag pro
1889 , der nach lebhafter Verhandlung einstimmig angenommen
wurde .

2 . Aus dem Wiesenthale , 22. März . ( Kreiswinter¬
schule . ) Der 22 . Kurs unserer landwirthschaftlichen Kreis¬
winterschule in Müllheim war von 10 Schülern besucht. Zu
Beginn desselben wurde die Anstalt in ein neues Lokal verlegt ,
das nun den am Orte wohnenden Schülern gestattet , sich auch
am Abend darin aufzuhalten , um sich dort nützlich zu beschäfti¬
gen . Der Unterricht , der von sieben Lehrern ertheilt wird , er¬
streckte sich auf Ackerbau , Thierzucht , Betriebslehre , Obstbaum¬
zucht , Thierheilkunde , Geometrie und Bewegungslehre , Gram¬
matik , Zeichnen und Feldmessen , deutsche Sprache , Rechnen und
Turnen . Auf belehrenden Ausflügen wurden besucht die Milch¬
genossenschaft in Freiburg , das städtische Schlachthaus und die
Reitschule des Herrn Jenne daselbst. Die praktischen Uebungen
in der Obstbaumzucht wurden unter Leitung eines Obstbaulehrers
vorgenommen . Der landwirthschaftliche Bezirksverein bewilligte
auch in diesem Jahre wieder die erforderlichen Mittel zum An¬
kauf eines Pferdes , das secirt wurde . Durch Zuwendung des

Nachdruck Verbote » .

«5 . Mie Tochter Rübezahls .
« »man von Rudolf von Gottschall .

(Fortsetzung . )

„Und warum sollte ich das nicht thun , wenn mich mein Weg
an ihren Schlössern vorbciführt ? "

„Dazu ist nicht Zeit, " versetzte Julchen , „ Du mußt Dein
ernstes Ziel im Auge behalten .

" Sie wiederholte mit spöttischem
Nachdruck die Worte , welche ihr Vetter vorher gebraucht .

„Es steht Dir gar nicht gut zu Gesicht, " sagte Erich , „daß
Du ein so feindseliges Wesen annimmst . Ich merke schon, daß
Kurt geplaudert und dabei wahrscheinlich einen Phantasievollen
Namen gedichtet hat .

"

„Natürlich hat er mir erzählt , was mein lieber Vetter mir zu
erzählen nicht für nöthig fand ; die wunderbare Mähr vom
Schlosse Rübezahls und von dem schönen Mädchen , das dort
an Einem Tage drei Verehrer gefunden hat . . . der feurigste
aber ist mein Vetter Erich .

"

«Wohl . . . ich leugne es nicht, " sagte dieser jetzt rücksichtslos ,
„daß Heloise Duplaffy einen tiefen Eindruck auf mich ge¬
macht hat ."

„Das ist aber abscheulich"
, rief Julchen unter Thränen .

Erich wollte sich indeß keineswegs gebunden sehen durch die
Heirathspläne , welche Julchens Mutter seit Jahren hegte und
welche schon die ganze Familie in Mitleidenschaft gezogen hat¬
te, ; er hielt den Augenblick für geeignet , dem Mädchen gegen¬
über , das ihm ohne weiteres zugesprochen , seine volle Freiheit
zu wahren .

„Du bist meine liebe Cousine » Julchen , und wir werden zeit¬
lebens gute Freunde bleiben . Alles Andere aber wollen wir dem
Schicksal überlassen und fortan nur den Neigungen unseres
Herzens folgen , mögen uns diese nun zusammen oder auseinan¬
der führen . Eine Bevormundung aber dulde ich nicht und die
Weisheit der Muhmen und Basen lasse ich nicht über mein Le-
deuSglück entscheide« .

"
- Das war ein ernstes Wort ; Julchen wußte nichts mehr zu

erwidern ; sie warf ihrem Begleiter einen tieftraurigen Blick zu
« nd ging auf ihr Zimmer » um sich auszuweinen .

Erich konnte es nicht bereuen , dem lieben Mädchen , dem er so

herzlich zugethan war , dies offene Geständniß gemacht zu haben ;
er weckte sie aus dem Halbschlummer einer gleichsam durch die
Familie sichergestellten Neigung ; er rief ihre eigene Kraft wach ;
wollte sie siegen, so mußte sie kämpfen und erobern lernen .
Julchen aber sah in dem allen nur eine schnöde Abtrünnigkeit
und ihr Herz verhärtete sich in thörichtem Trotz .

Während beim Abendessen der alte Obrist mit Frau von
Zedwitz einen heftigen Streit ausfocht über den König David ,
den diese als den Psalmensänger vergötterte , indeß er in ihm nur
einen Tyrannen und Wüstling sehen wollte , entwickelte Julchen
eine Liebenswürdigkeit gegen Frau von Rosen , von welcher die
alte Dame ganz entzückt war ; immer wieder erkundigte sie sich
nach Friedrich , wünschte sein Bild in der Jägeruniform zu sehen ,
hoffte auf seinen baldigen Besuch . Die Unterredung wurde laut
genug geführt , daß Erich , der nicht weit davon entfernt saß ,
jedes Wort verstehen konnte.

„Armes Kind, " dachte Erich „diese Art der Kriegsführung ist
doch zu harmlos , es sind nur Brodkügelchen , die sie mir in 's
Gesicht schnippst .

"
Am andern Morgen hatte Julie Erichs Abreise verschlafen ;

sie erschien im weißen Häubchen oben an ihrem Fenster , verneigte
sich freundlich und Erich konnte ihr zum Abschied nur ein Kuß -»
Händchen zuwerfen .

Der alte Strahlheim , der noch einmal spät am Abend mit
dem Obristen eine vertrauliche Unterredung gehabt » und Kurt ,
welchem Emma ein Sträußchen blauer Cyanen mit aus den Weg
gab , fuhren mit Erich zusammen auf die nächste Poststation .

Die Apfelschimmel der Frau von Rosen aber raffelten noch
behaglich an der gefüllten Stallkrippe . Die alte Dame hatte
beschlossen, ihren Aufenthalt zu verlängern ; denn sie hegte jetzt
die schönsten Hoffnungen , da sich Julchen ja wie eine liebevolle
Tochter an sie angeschmiegt hatte .

Fünftes Kapitel . Ein Ueberfall .
In der Felsenburg Rübezahls herrschte tiefes Schweigen ; He¬

loise war besorgt um das Schicksal des Vaters und Madame
Langeais wollte die trübe Stimmung derselben weder durch lustige
Geschichten noch durch fröhlichen Liedersang unterbrechen . Nur
wenn sie allein die Waldungen entlang schritt , trällerte sie mun¬
ter vor sich hin ; sie war guten Muthes und hoffte aus allen
diesen Verwicklungen Nutzen zu ziehen.

Der Beamte Duplaffy 's , welcher von diesem als Bote abge¬
sendet worden , brachte der Tochter den Brief des Vaters , der
ihr ja Muth zusprach , obschon er ihr nicht verschweigen durfte ,
daß er von dem General Bandamme als Gefangener gehalten
werde . Was aber der Beamte selbst hinzufügte über den rohen
und grausamen Charakter des französischen Machthabers , klang
wenig trostreich .

So konnte Heloise sich der schönen Waldeinsamkeit nicht er¬
freuen . Wenn die Amsel von jungen Nadelbäumen ihr Lied
sang oder die Singdrossel von den Spitzen der Tannen , so
lauschte Heloise wohl dem klangvollen Gesang mit stiller Hin¬
gebung : wenn aber plötzlich das Lied durch den schrillen Angst¬
ruf dieser Waldessänger unterbrochen wurde, dann erzittert : sic
im Innersten , als hätte sich etwas Schreckliches zugetragen . Das
dunkle Abendroth hinter den säulenartigen Stämmen des Buchen -
Hains erinnerte sie an das Blut der Schlachtfelder und der Ge -
richtsstätten , und des Vaters graues Haupt blickte gespenstig im
Mondlicht aus den grauen Klüften der verwitterten Felsen »
welche das alte Schloß umrahmten . Eines Tages erhielt Ma¬
dame Langeais einen Brief , der sic in einige Aufregung ver¬
setzte ; der Ueberbringer war Peter , der Descrreur aus dem Ge -
birgsdorf unten , der hartherzige Sohn , welchen Rübezahl zur
Raison gebracht . Madame Langeais sorgte dafür , daß der
Bote auf 's beste bewirthet wurde , gab ihm einige Zeilen mit und
rüstete sich dann zu einem Waldspaziergang nach dem Aussichts¬
punkte , der das liebste Ziel dieser Spaziergänge war .

Die unverwüstliche Heiterkeit der Französin verließ sie auch
auf diesem Gange nicht , obschon sie dabei ein recht böses Ge¬
wissen hatte . Mit einem Forstgehilfen , der des Weges kam ,
begann sie ein übermüthiges Gespräch , das durch den französi¬
schen Dialekt , mit dem sie deutsch sprach, noch eine lustigere
Färbung erhielt .

Nachdem sich der Jägerburschc bei einem Kreuzwege von ihr
getrennt , hatte sie noch durch einige Schläge junger Fichten hin¬
durch zu dem Aussichtspunkte heranzusteigen . Hier oben auf
der Bank saß Hugo von Strahlheim , daneben an den Baum ge¬
lehnt stand Peter mit seinem tückischen , lauernde » Gesicht . Hugo
ging ihr einige Schritte entgegen und dankte für die rasche Er¬
füllung seiner Bitte ; sie zeigte mißvergnügt auf den jungen
Bauern , der ihr ein überlästiger Zeuge dieser Begegnung schien .

(Fortsetzung folgt .)



Großh . Ministeriums des Innern , sowie aus den Erträgnissen
der Metzgerstiftung erhält jeder Schüler beim Abgänge aus der
Anstalt als Andenken zwei Obstbäume . Die öffentliche Schluß -
Prüfung beginnt nächsten Samstag den 23 . d . M . Der Beginn
des 23 . Kurses ist auf den 4 . November d . I , festgesetzt .

Handel und Verkehr.
Köln , 22 . März . Weizen per März 20.— , per Mai 20.20.

Rogreu per März 14 .90 , per Mai 15. 15 . Rüdöl per 50 aß
per Mai 58 .60, per Oktober 52 .50 .

Breme « , 22 . März . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 .20 . Schwach . Amerikan . Schweineschmalz
(Fairbanks ) 36 '/r .

Antwerpen , 22 . März . Petroleum - Markt . Schlußbericht.

Raffinirtes , Type weiß disponibel 16 '/- , per März 16 2 , perApril 16 , per September - Dezember 17. Still - Amerikau.
Schweineschmalz, nicht verzollt, disvon . , 93 '/? Frcs .

Paris , 22 . März . Rüböl per März 80.— , per April 77 .50,
Per Mai - August 71 .25 , per September - Dezember 60 .75 . Beh .— Spiritus per März 41 .25, per Sept .-Dez . 41 .50 . Beh . —
Zucker , weißer, Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per März 45 .50 , perOkt .-Jan . 38 .75. Steigend . — Mehl , 12Maraues . per März55 .80, per April 56 . 10, per Mai - Juni 56 .80 , per Mai -Aug . 56 .75.
Steigend . — Weizen per März 25 .50 , per April 25 .50 , perMai -Juni 25 .75, per Mai -Aug . 25 .75 . Fest. — Roggen per
März 14 .75 , per April 15.— , per Mai -Juni 15. — , per Mai -
August 15.— . Still . — Talg 56 .— - Wetter : schön .

New - Jork , 21 . März . (Schlußkurse . ) Petroleum in New -
Aork 7 .—, dto . in Philadelphia 6 .90 , Mehl 3 .25, Rother Winter -
weizen 93 , Mais (New ) 43 '/, , Zucker fair refining Muscov .

fracht nach Liverpool 3 . Baumwolle -Zufuhr v. Tage 12 000 B . ,dto . Ausfuhr nach Großbritannien 9 000B . , Ausfuhr nach dem
Eontinent — B . Baumwolle per Juni 10. 17, per Juli 10.24 .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Inntitat
v « » Hi . ber-veckt äis ^ usüinwZ äs - 6 «-s,mä1l«its -uuä srtkopLäisobsu OvnwastL ru mässiZsm kreise . -lnmslänn »euunä Lmptangnabnis äes krospslcts im Institut — Vietorl »3 — erbeten , uuä 2war : in äer tsglidisn 8,,reek -
stunäs von 2 —3 !/br , oäer auck in äen uilaemeinen liebuiiAs-
stunäen tür lle - ren unä Kunden Llorgsus von 8— 9' ^ unä Lbeuäsvon ö ' z —7 vbr , kür Damen unä Llääelien Vormittags von 9',2bis 11 Obr unä Kaekmittags von 4—5 ',2 llbr .

Weste Reduktiensverhitllnisie: 1 Thlr .
— 1» Rmk., r Gulden ö. W. ^

- - s Rmk.. 7 Gulden südd . und hollLud .s Rmk., 1 Franc -- so Pf.
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat , fl . 103
„ 4 „ M . 105.

4Obl . v . 1886M . 109.
Bayern 4 Oblig . M . 107.
Deutschl - 4Reichsanl . M . 109.

» 3Vz °/° „ 103.
Preußen 4 "/» Consols M - 108.

„ 3V- kons . St .-Anl . M . 104.
Wtbg . 4 '/, Obl - v . 78/79 M104 .

, 4 Obl - v . 75/80 M . 105.
Oesterreich. 4 Goldrente fl . 93

. 4' /z Silberr . fl . 70
» 4Vs Papierr - fl . 70.
« 5Papierr . v - 1881 83.

Ungarn 4 Gsldrentc fl. 85
Italien 5 Rente Fr . 95 .ad,. - —

Frankfurter Kurse vom 22 . März 1889.

b°/o Rumänische Rente 96
Rumänien 6 Ob >. M . 107.
Rußland 5 Obl .. 1862 ^ 103 .!

, Obl . v . 1877 -e
„ 511 Oriental - PR 67 .!

, 4 Eons . v . 1880 R . 91.

.20 ,

.60 !

.20
80

9̂0
60
40
40
.10
70

.50

.10

.60
30
.90
.20

20

50

97 .90
66 .10
82 .50

104 —
74.60

101 . 10

3 Ausländ . Lstr .
Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schweiz 3V- Berner Fr . rvi . rv
Egypten 4 Unis . Obligat . 88 . —
Egypten 5 Privil . Lstr . 103 .20
S .-Ämerik-5 Argt . Goldanl . 96 .10

Bank -Aktien .
4'/, Deutsche R .-BankM . 133 .50
4 Badische Bank Thlr . 110 . 10
5 Basler Bankverein Fr . 154 50
4 Berlin . Handelges . M . 175.—
4 Darmstadter Bank fl. 172 .80
4 Deutsche Bank M . 169 .40
4 Deutsche Bereinsb . M . 108 .30
4 D .Unionb -M .65°/,E .M . 95 .90
4 Disc . -Kommand . Thlr . 239 .20
5 Oest. Kreditanstalt fl . 254 '/.4 Rhein . KreditbankThlr . 127 .—
4 D . Effekt- u . Wechsel-Bk.

40°/a einbezahlt Thlr . 128 .10

tal . gar . E .-B .- kl. Fr .
otthard IV Ser . Fr .

Eisenbahn -Aktien . !3
4 Meckl. Frdr . -Franz M . 150.60j5
4V- Pfälz . Max -Bahn fl . 150 .— 4
4 Pfälz . Nordvahn fl . 116.40 !4 Schweiz . Central
4 Gotthardbahn Fr . 142 .205 Süd -Äahn Prior , ff
5 Böhm - West-Bahn fl . 269 ' ,'2 8 Süd -Bahn Fr .
5 Gal .Karl -Ludw.-B . fl . 171'/« 5 Oest . Staatsb .-Prior , fl
5 Ocst . Franz -St .-Bahn fl . 204 '/«
5 Oest .Süd - Bahn fl . 84V»
5 Oest .Nordwest fl . —
5 .. . l -it . k . fl . 176 ' «

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl . —_ - - - ^ ^ 0

10830

5 Mähr - Grenz -Babn fl.
5 Oest. Nordwest -Gold -

Obl . M .
5 Oest.Nordw . I-it . V . fl.
5 Oest .Nordw . Dik . 8 . fl.
3 Raab -Oedenb . Ebenf .Gold

steuerfrei M . 70.20
4 Rudolfs Lalzkgut ) i . Gold

steuerfrei 102.—
4 Vorarlberger fl. 76 .50 78. 70

_
105 .80
104 .90
104 —
102 .80
61.40

108.10
83 .70
65 .70

104.20

t Lira ^ so Pfg ., I Pfd . - ro Rmk., 1 Dollar - 4 Rmk. rö Pf, .. i Silber.
_ rubel -- » Rmk. so Pfg„ i Mark Banka — I Rmk. so Pfg.

3dto . I—VIII8 . Fr .
3 Livor . 1-it . 0,1 ) 1 u . D2 Fr
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic. Eisb . 1880stfr.Fr . 103 .40
6 Southern Pacific ofC . Idl 112 .50

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII-1XM . 103 . 10
4 Preuß . Cent . - Bod .-Cred.

verl. ä 100 M . 103 . -
90 .704 Rh . Hyp . S . 43 -49 M
89 .

' "" 102 .20
3Vr dto. M . 99 . 10

Verzinsliche Loose .
3^ Cöln -Mind . Thlr . 100 142 .20
4 Bayrische „ 100 —
4 Badische . 100 146 .30
4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 129 .80

3 Oldenburger Thlr . 40 137 .20 20 Fr . -St . 16. 134 Oesterr . v . 1854 fl . 250 117 .40 Souoereigns 20 .355 „ v. 1860 fl . 500 123 .20 Obligatio » en und Jndnstrie -
4 Raab - Grazer Tblr . 100 106 .10

Unverzmsliche Loose
per Stück .

Braunschw . Thlr . 20-Loose 106.—
Oest. fl . 100-Loose v . 1864 319 .40
Oesterr. Kreditloose fl . 100

von 1858 326 .
Ungar . Staatsloose fl. 100 248 .
Ansbachcr fl . 7-Loose 34 .20
Augsburger fl . 7-Loose 27.90
Freiburger Fr . 15-8oose 32 .20
Mailänder Fr . 10-Loose 19.50
Meininger fl . 7-Loose 26 .90
Schwed . Thlr . 10-Loose

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 90
Wien kurz fl . 100 168.
Amsterdam kurz fl - 100 169 .15
London kurz 1 Pf . St . 20 .46
Dollars in Gold 4 . 17

Aktien .
3Vr Freiburg Obl . (4 . - ) 100 .8»
3 Karlsruher Obl . 92 .20
Ettlinger Spinnerei o. Zs . 128 .—
Karlsruh . Maschinen ?, dto. 136 .—Bad . Zuckers . , ohne Zs . 99 .8»
3"/,Deutsch . Phön .20°,oEz . 212 .—4 Rh . Hypoth . -Bank 50«/o

ber . F'Kkr _
5 Westeregeln Alkali 187 .20
5 Hyp . Obl - d . Dortmund .

Union 112 .5«
5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin

Montgs 100 . 1»
4Rom II—V . Lire 94 .70

Standesherrl . Anlehe » .
3Ve Fst- Nsenbrg-Birst . M . 93 .90
Reichsbank Discont 3°/,Franks. Bank Discont 3«/,

Tendenz : —.

Das Modeumaren-, Leiöen -, Teppich- und Damenconfections - Geschäft

145 Lsisergtr. O , 1 ^ 0 (161 ^ itrlsriike
beehrt sich ergebenstanzuzeigen , daß die Neuheiten für Frühjahr in farbigen Kleider¬
stoffen, schwarzen Kleiderstoffen, schwarzen Grenadines , Spitzen und Spitzenstoffen ,
schwarzen u . farbigen Seidenstoffen , Regenmänteln , Jacken, Promenade -Mäntel « ,Mantclets , CostnmeS , Morgerrkleidern , Unterröcken , Tricottaillen , Bloufen ,Kindermanteln , Trieot -Anzügen für Knaben , Tricot -Kleidchen für Mädchen, Sonnen¬
schirme» u . s . w in grotzer Auswahl eingetroffen find.

Muster , sowie Aufträge von 2V Mark an werden portofrei versandt . T .873 . i .
ms» «» »

Badischer Frauenverem .
In der Luisenschule — Leopoldstraße 61 — dahier findet

Dienstag de« 26 . d. Mts ., Vormittags von 9 —12 Uhr,eine öffentliche Schlußprüfung statt, zu deren Besuch wir ergebenst einladcn .Während dieses und des vorausgehendeu Tages werden
von Vormittags 8 Uhr bis Mittags 4 Uhr

die von den Schülerinnen gefertigten Handarbeiten und Zeichnungen aus¬gestellt sein .
Karlsruhe , den 19. März 1889 . T8072Der Vorstand der Abtheilung I .

Rewyorker „Germania , Lebens Vers . Ges"
Europäische Abtheilung , Leipziger Platz 12, im eigenen Hause in Berlin .

Lpeci -tl-VsrvviiltuuZs- llstli / Lä . ssrkr. v. ä . llo/ckt, st . starä ! , st . Marouse,kür lkuropa : j storm . Kose, 6euera > Vireelvr .

Total - Aetiva am 1 . Januar 1889 : 59,335,099 . Vermehrung der Aktiva in 1888 : -kL 3,773,798 .Reiner Uebcrschutz einschl. Sicherheits - Capital : „ 5,051,216 . Jährliches Einkommen : „ 11,000,000 .
Aktiva in Europa : Mark 5,005,482 in Grund -Eigenthum , Depositum und Policen-Darlehen.

Versicherungen in Kraft : 28,120 Policen für 207,632,390 ,davon in Europa : . . . . 14,960 „ „ „ 80,624,182 .
Unentgeltliche Kriegs Versicherung für Wehrpflichtige.

Die Policen werden nach 3 Jahren unanfechtbar,
außer wegen gefährlicher Beschäftigung , Clima -Gefahr oder wegen nachgewiesenen Betruges.

Steigende Dividende , schon nach zweijährigem Bestände beginnend .
Der ganze Netto -Gewinn fällt de» Versicherten zu.

Nähere Auskunft erthcilt :
Peter Mutter , General -Agent in Freiburg i . B .
Hugo Boettger , „ Frankfurt .
Franz Weber , „ „ Darmstadt .
Ed . Schwandner , „ „ Stuttgart .
Ernst Giesker, „ „ Zürichs _ T .673 .3.

T .872 . 1 . Karlsruhe .

Zucht , Nutz- und Kleinviehmarkt
Dienstag den 2. ^pril -. Z.

in den Räumen des städtischen Schlacht- und Viehhofes dahier.
Karlsruhe , den 21 . März 1889.

Aer Stadtrath .
Lauter.

Schumacher .

irr » 8r « nl «> tlor
vom 24. ffläer b >8 7. üpkll,

ZeNv » vv » 3 —4 41 »r 8 DNr .

Beämev : 8 <rln -« » lL aus ^lnrlnivA .

6irev8 iVullt,
Ausstellungshalle , Karlsruhe .
Jeden Abend präcis 8 Uhr

öritilmtkvorftellliilg
mit stets neuem Programm .
Mittwoch , Sonn- n. Feiertage

4 Uhr und 8 Uhr.
Alles Nähere besagen die

Anschlagezettel. T.689 . 11 .

Die Badische Banst m Mannheim
und ihre

Filiale r» Karlsruhe
übernehmen unter Garantie

AerLhpapiere in offenem Zustande zur Ver¬
wahrung und Verwaltung

unter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgen hiernach:
1 . die Abtrennung und Einziehung der Zms - und Divrdcndcn -Coupons ,2 . die Entgegennahme von Hypotheken -Zinsen,» . die Controlc über Verlosungen und den Jncasso verloster , resp. zurück¬zahlbarer Papiere ,
4 . oen Bezug neuer Coupsns -Bogen oder definitiver Stücke ,5 . die Besorgung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezugsrechten

nach vorher cingeholtcm Aufträge und Einzahlung der erforderlichen
Geldbeträge ,

, e . den An -U ««d Verkauf von Werthpapirre « aller Art zu de«
billigsten Bedingungen . Ebenso übernehmen die beiden Bankanstaltengeschloffene Werthdeposite «, bestehend in Wertpapieren oder son¬stigen Werthgcgenständen, zur sichern Aufbewahrung.Die Reglements , sowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare findvon den beiden Bankanstalten unentgeltlich zu beziehen.Wir laden gleichzeitig zur Benutzung der bei uns und unserer Filiale inKarlsruhe seit dem 1 . Mai 1877 cingeführten

Provisionssreien verzinslichen Check - Rechnungen
ein .

Formulare , Check - nnd Coutobiicher sind auf unfern Bureaur gratis
zu haben.
u . 101.3 . Direktion der Sadischen Sank.

R .855 . 15. Vvsrüirckvt L8S6 .

8. L. lleoolee L vie.
Lsslingon,

Hoflieferant Sr . Majestät - es Königs von Württemberg ,Lieferant Ihrer Kaiser !. Hoheit der Herzogin Wera , Groß¬
fürstin von Rußland .

^ Lieferant Sr . Durchlaucht des Fürsten von Hohenlohe.
Kais . Statthalters in Msaß -Sothringen .

Netteste deutsche Schaumwein-Kellerei.
Feinster Sekt.

Alleinige Niederlage und Verkauf zu Original -Fabrikpreisen bei
- 1 Ho». nctrt '

. ,
_ Karlsruhe , Amalienstraße 71 , Ecke Leopoldstraße.

leclei ' MLnn ist fi - eunäliob eingelaäen . T .849 . I .

r WH
Pens . f. D . u . jg . Mdchn . Familienleben auf christl . Grundl . Sorgs .
Körperpfl . Französ . stets im Hs . gespr. Viclseit . Untere , je nach Wunsch.
Sehr mäst. Preis bei läng . Aufenth . Behagl . Häuslich ! . Garten , Balkon ,
Sommerferien in d . Alp . WesONdr . Wabatt , f . deutsche
Hfsiziertöchter . Empf . v. H . Hofvreb . Fromme ! , 46 Neue
Fricdrichsst . 6 Berlin , H . Carl Krabbe , Berlagsbnchh . Stuttgart .Zahle , andere Res . , auch solche friih . Zögl ., sowie nähere Ausk . und
Prosp . d . d . Borst . Frl . I * , ckoli - eios , vausanirs . T .802 .2.

Der lan - wirthschaftttche
Confumverein

Schlächtenhaus
^ empfiehlt den verehrt. Kaufleuten und
! Wirthen sein Fabrikat in

erklittn vorzügl . salzreif-
fttter Waarc ,

Laibe von 40 - 80 Pfd . ä Pfd . 56—«5 H

SMdkndSffLLr-LL
6 Mark — ab Station

Steine « i 'Wiesenthal , Baden .
Bei größerer Abnahme entsprechender

Rabatt ._ T .772 .2.

Eine sehr leistungsfähige Ham¬
burger Ligarreufabrik sucht

gegen hohe Provision gnt eingeführte
Off . unter ll . 01960 an

Haascnsteiu L Vogler , Hamburg. T .766

T -683 .4 Looii.
Ein junger Man « , 18 Jahre alt ,

welcher zwei Jahre in Straßburg die
Pasteteu -Bäckerei und Konditorei
erlernt , wünscht in einem Hotel Zl.
Rangs neben einem tüchtigen Chef auf
2 Jahre gegen ein anständiges Lehr -
Honorar die Kochkunst zu erlernen.
Gefl . Offerten unter » .

'W . 5 ? A
befördert die Annoncen - Expedition W

in Worinx

Für Wirthe !
T .662 .4 . Um Reisespesen zu ersparen,

offerirt eine Dampf - Senf - Fabrik

zu ^ 12.— bei Abnahme von 25 Pfd .
unter Nachnahme . — Schriftliche An¬
fragen unter I '. 6471 b . befördern
Haasenstein » Vogler in Mannheim . !

T .860 . Nr . 96 . Tauberbischofs¬
heim .

Bekanntmachung.
Das Lagerbuchskonzept von der Ge¬

markung Enbigheim ist aufgestellt und
wird gemäß Art . 12 der Allerhöchst-
landesherrlichen Verordnung vom 11 .
September 1883 vom

Dienstag dem 26 . d. Mts . an
während 4 Wochen zu Jedermanns
Einsicht im Rathhause in Eubigheim
öffentlich aufgelegt .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß etwaige Einwendungen
gegen den Inhalt der eingetragenen
Beschreibungen der Liegenschaften und
ihrer Recktsbeschaffenheit dem Unter¬
zeichneten Lagerbuchsbeamten mündlich
oder schriftlich vorzutragen sind.

Tauberbischofsheim, 22 . März 1SS9 .
Der Bezirksgeometer :

Münz .
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Einladung zum Abonnement
auf die

Allgemeine Zeitung
in München (vormals Augsburg).

Die Allgemeine Zeitung , eines der ältesten , angesehensten und
am weitesten verbreiteten Preßorgane , erscheint zweimal täglich in
einem Morgen - und einem Abendblatt , welche dem Leser neben
leitende « Artikel « ein ebenso reiches als sorgfältig ausgewähltesMaterial von telegraphische » und brieflichen Mitthcilnnge « her¬
vorragender Fachmänner auf Politischem , volkswirthschaftlichemund finanziellem Gebiet , ferner von Börsen -, Handels - « nd Ver¬
kehrsnachrichten aus allen Hauptstädten des In - und Auslandes
vermitteln .

Die in gebildeten Kreisen sich besonderer Beachtung und Sym¬pathie erfreuende „ Beilage " mit ihrer Fülle wissenschaftlichen und
feuilletonistische » Stoffs , getragen durch die Mitwirkung der be¬
deutendsten deutschen Gelehrten und Schriftsteller , darf wohl mit
Recht als eine einzigartige Erscheinung auf dem Gebiete der deutschen
Zeitungsliteratur bezeichnet werden .

Dieselbe gelangt seit 1. März d . I . als besondere Abtheilung , aber
nach wie vor als integrivender Beftandtheil der „Allgemeinen Zeitung "
und in der früheren Ausdehnung täglich mit dem Morgendlatt zurAusgabe . j

! Man abonnirt auf die „Allgemeine Zeitung " bei der Unterzeich¬neten Expedition und deren Agenten , sowie bei allen Postämtern .
Poftbezugspreis vierteljährlich für Deutschland und OesterreichMk . S.—, für das Ausland mit entsprechendem Aufschlag . — Beidirektem Bezug unter Streifband durch die Unterzeichnete Expedition !für Deutschland - Oesterreich monatlich Mk . 4 .— , für die übrigenLänder des Weltpostvereins Mk . 5 60 ( in Wochensendungcn Mk . 4. —).Zum Abonnement auf das am 1 . April beginnende neue Quartalladet ein

Münch-«. Die CkpeMm der Allgemeinen Zeitung.
Schwanthalerstraße 73 . T . 737 -1 .

Offertre Billets von

MÄU m >h M -M
zu Mark 104 .

Paffagierbeförderung nur mit Post¬
dampfern 1 . Klaffe , reelle Bedienung .

HV. 81 « ri »vi7 in Kehl a/Rh . ,
Auswanderungs -Generalagent .

OrisoliLsolis ^ Veine . !

T . 49 . 11 . VorrÜFlietik
Med - , Lll38 " v . LkLvKsil "

ACSIDS.
1 Niste mit 12 »rossen ri»sodel>

io 12 Sorten
LS Marli

I . V . Mvi » L « r ,
Aoolcal -goinünä .

M ?l Lsr Lei - krM . MöMMM .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zuflellungen .

T .780 .2. Nr . 9029 . Karlsruhe .
Der Kaufmann und Cigarrcnfabrikant
Wilhelm Hespelcr in Karlsruhe , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Frey allda ,
klagt gegen den Reinhard Zollikofer
von Karlsruhe , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Geschäftsführung ,
mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Verurtdeilung des Beklagten
zur Zahlung von 160 Mark nebst ü"/o
Zins vom 3 . Dezember 1888, und wei¬
terer 32 Mark 50 Pfg . nebst 5°

« Ver¬
zugszinsen vom Klagezustellungstage
an , sowie zur Tragung der Kosten ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe auf

Dienstag den 7 . Mai 1889,
Vormittags 8 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 16. März 1889.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Braun .
T .8S5.1 . Nr . 3445 . Säckingen .

Die Katharina und Franziska Heitz
von Oberschwörstadt , z. Zt . in Lörrach ,und Maria u . Rosin » Heitz , Letztere
unter Vormundschaft des Ignaz
Schmidt von Oberschwörstadt , ver¬
treten durch Agent E . Schweitzer in
Lörrach , klagen gegen den Wilhelm

Heitz von Oberschwörstadt , z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , ausErb -
theilung , mit dem Anträge auf Verur¬
teilung des Beklagten zur Einwilli¬
gung in die Versteigerung der gemein¬
schaftlichen Liegenschaften behufs Thei -
tung , und laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Säckingen auf

Mittwoch den 15. Mai 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Säckingen , den 22 . März 1889.
Frey ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
T .867 . 1 . Nr . 4620 . Mannheim .

Die Ehefrau des Güterbestätters Peter
Gehring , Katharina , geb. Baumann
zu Walldorf , vertreten durch Rechts¬
anwalt Baffermann , klagt gegen ihren
genannten Ehemann , an unbekannten
Orten abwesend , wegen Gefährdung
ihres Heirathsguts , mit dem Anträge
auf Absonderung ihres Vermögens von
demjenigen ihres Ehemannes , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die III . Ci -
vilkammer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Dienstag den 4 . Juni 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffencn Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Zugleich wird dies zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 21 . März 1889.
I)r . Benckiser ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
T -868 . 1 . Nr . 4634 . Mannheim .

Die Ehefrau des Buchbinders Jakob
Sponaael von Feudenheim , vertreten
durch Rechtsanwalt v - Kah , klagt
gegen ihren Ehemann , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend , wegen harter

, Mißhandlung und grober Verun -
! glimpfung , mit dem Anträge auf Ehe¬
scheidung , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts -

^streits vor die Civilkammer des Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf

Dienstag den 4 . Juni 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 21 . März 1889.
vr . Benckiser ,

Gerichtsschreibcr des Gr . Landgerichts .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellung .

T .855 .2. Karlsruhe . Der Landwirt
Franz SieberIin Mingolsheim . ver¬
treten durch Rechtsanwalt Zeiser in
Bruchsal , klagt gegen den Küfer Da¬
mian Rauschvon Mingolsheim , dessen
Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist, aus
Leistung von Fahrdiensten und Verkauf
von Heu und Frucht im Jahre 1884 ,
Beschädigung seitens der Schwester des
Beklagten , Fuhrlohn und Beschädigung
von Arbeitsgeräthen im Jahre 1885 ,
Fuhrlohn , Arbeitslohn und Verkauf von
Heu im Jahre 1886. Dienstleistung im
Jahre 1887 , Fuhrlohn , Verkauf von
Klee , Leihe von Säcken , Geldtasche und
Ketten , Beschädigung eines Pferdes ,
Arbeitslohn mit dem Anträge auf Ver -
urthcilung zu 695 M . 20 Pf . nebst
S °

/o Zins vom Klagzustellungstag
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
III . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Karlsruhe auf

Donnerstag den 13. Juni 1889 ,
Vormittags 8 '/? Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dreier Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Karlsruhe , den 20 . März 1889.
Nebel .

Gerichtsschreibcr des Gr . Landgerichts .
Konkursverfabreu .

T .864 . Nr . 3426 . Säckingen . In
dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Fritz Soder von b . Rhein -
felden ist zur Prüfung der nachträglich
angciueldeten Forderung der Johanna
Soder Witwe in b . Rheinfclden Ter¬
min aus

Dienstag den 9 . Avril 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Säckingen , den 22. März 1889.
Frey ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
T .854 . Civ .Nr . 9393 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Architekten Gustav Zieg¬
ler in Karlsruhe ist Termin zur Prü¬
fung der nachträglich angcmcldeten For¬
derung auf

Freitag den 5. April 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst— Akadcmiestr . Nr . 2, II . Stock , Zim¬
mer Nr . 13 — bestimmt .

Karlsruhe , den 20 . März 1889.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

W . Frank .
T .862 . Nr . 2497 . Neckarbischofs -

beim . In der Konknrssache gegen
Friedrich Ritter Witwe hier ist zur
Verhandlung über den vorgeschlagenen
Zwangsvergleich Termin auf

Montag den 15. April l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , wozu alle Bethciligten ge¬
laden werden .

Der Vergleichsvorschlag und die Er¬
klärung des Konkursverwalters können
auf der Gerichtsschreiberei eingesehen
werden .

Neckarbischofsheim , 19 . März 1889 .
Gerichtsschreiber .Gr . Amtsgerichts .

Grüner .
Brrmögeusabjonderung .

T . 878 . Nr . 3078 . Karlsruhe . Die
Ehefrau des August Neukum in Ba¬
den, Richarda Neukum , vertreten durch
Rechtsanwalt t >r . Schlesinger , klagt
gegen ihren genannten Ehemann mit
dem Anträge , sie für berechtigt zu er¬
klären , ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier ,
Civilkammer III , ist bestimmt auf
Donnerstag den 16. Mai 1889 ,

Vormittags 8V2 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kcnntnißnahme

der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 18. März 1889.

Gerichtsschreiberei
des Großh . bad. Landgerichts .

Ur . Kaufmann .
Verscholleuheitsverfahreu .

T . 754.2. Nr . 9244 . Karlsruhe ,
Christoph Ludwig Scith , geboren am
1 . Avril 1840 zu Liedolsheim , welcher
im März 1872 nach Amerika reiste und
zuletzt im Juli 1876 von Greslin (Ohio )
aus Nachricht von sich gab , wird hier¬
mit auf Anordnung Großh . Amtsge¬
richts dahier aufgesordert , von seinem
jetzigen Aufenthalt hierher Nachricht zu
geben , widrigenfalls er nach Jahres¬
frist für verschollen erklärt und sein
Vermögen den muthmaßlich nächsten

Erbberechtigten in fürsorglichen Besitz
gegeben wird .

Karlsruhe » den 14 . März 1889.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts , l

Braun . >
Entmündigung . i

T .803 . Nr . 4501 . Karlsruhes
Die Witwe des Briefträgers Leopold
Lichtenderger , Luise , geborne Unger
hier , ist mit Beschluß Gr . Amtsgerichts
Karlsruhe voin 9 . März 1889, Nr . 8582,
wegen Gemüthsschwäche im Sinne des
L -R . S . 489 entmündigt und dieser Be¬
schluß heute der Obervormundschafts¬
behörde mitgetheilt worden .

Karlsruhe , den 16 . März 1889.
Großh . Amtsgericht , Abth . V .

C . Reutti .
Bekanntmachung .

T .871 . Nr . 9541 . Pforzheim .
Der ledige Wilhelm Dauler , Fabrik¬
arbeiter von Weiler , wurde gemäß L .RS .
499 verbcistandet und ihm demgemäß
untersagt , ohne Beiwirkung eines Bei¬
standes für die Zukunft Vergleiche zu
schließen , Anlehen aufzunehmcn , an -
arcifliche Kapitalien zu erbeben , dafür
Empfangsscheine zu geben , Güter zu
veräußern oder zu verpfänden , oder hier¬
über zu rechten .

Pforzheim , den 21 . Marz 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Frey .
Bekanntmachung .

T843 . Nr . 2664 . Wert he im . Durch
Beschluß vom 25 . v . Mts . , Nr . 2014,
wurde die mit Verfügung des diesseiti¬
gen Gerichts vom 16 . November 1884,
Nr . 10,414 , ausgesprochene Entmündi¬
gung der ledigen Rosalie Kettner von
Dörlesbcrg wieder aufgehoben .

Wcrtbeim , den 20 . März 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäcklc .
Erbeinweisungrn .

T .816 .2 . Nr . 2299 . Boxberg . Jakob
Herold , Landwirth von Eubigheim ,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft seiner verstor¬
benen Ehefrau , Maria , geborne Leiser,
gebeten .

Diesem Antrag wird das dreffertrgr
Amtsgericht entsprechen , wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Boxberg , den 6 . März 1889.
Der Gerichtss chreiber Gr . Amtsgerichts :

Spcckncr .
T .798 .2 . Nr . 3684 . Lahr . Mag¬

dalena , geb. Schäfer , Wtb . des Land -
wirths Georg Erb , Diebold Sohn ,
von Ichenheim , hat dahier um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses dieses lhres st Ehemannes
gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses
Gesuch sind binnen vier Wochen
geltend zu machen , ansonst dem Ge¬
suche stattgegeben wird .

Lahr , den 13 . März 1889.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .

T . 848 . 1 . Nr . 3324 . Dur lach .
Schlosser Karl Friedrich Rupp von
Langensteinbach hat um Einweisung in
den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses seiner verstorbenen Mutter , Mag¬
dalena Rupp von Langensteinbach , ge¬
beten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht binnen 6 Wochen Ein¬
sprachen dagegen erhoben werden .

Durlach , den 18 . März 1889.
Großh . bad - Amtsgericht ,

gez. Diez .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Frank .

T .866 . 1 . Nr . 13,150 . Mannheim .
Die Witwe des Schäftemachers Johann
Ruß hier , Anna Elisabeths . geb . Ehnle ,
hat um Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes geheten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben ,
wenn nicht innerhalb vier Wochen
Einsprache erhoben wird .

Mannheim , den 18 . März 1889.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

C . Wagcnmann .
Erbvorladungen .

T .704 . Tauberbischofsheim . Ge -
novcfa Griebel , geborne Lang , Fran¬
ziska Reuschlein , geborne Lang , u.
ZiriakPrailcs — alle von hier , sind
schon viele Jahre in Amerika .

Der Aufenthaltsort derselben , sowie
deren etwaigen Rechtsnachfolger ist
diesseits unbekannt .

Dieselben sind nun zum Nachlaß der
am 5 . März l . I . hier verlebten Gre¬
gor Mayer Witwe , Rosalie , geborne
Prailes hier , nach dem Gesetze mitbe¬
rufen und werden hiermit aufgefordert ,

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Notar sich zu
den Theilungsverhandlungen und zum
Empfange des Erbtheiles zu melden,
ansonst die Erbschaft nur Denen zuge-
wiesen wird , welchen sie zukäme , wenn
die Geladenen zur Zeit der Erbschafts¬
eröffnung nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Tauberbischofsheim » 14 . März 1889.
A . Weindel ,

Notar . , ^T . 735 . Neckarbischofsheim . Jo¬
seph Ernst von Epfenbach, . ; . Zt - an
unbekannten Orten in Amerika abwe¬
send , ist zum Nachlaß der ledigen Nä¬
herin Katharina Ernst von Epfcnbach
als Mitcrhe berufen . Derselbe wird
mit Frist von

drei Monaten

zur Geltendmachung etwaiger Erb¬
schaftsansprüche mit dem Anfügen vor -
geladcn , daß nach fruchtlosem Umlauf
der Vorladungsfrist dke Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt wird , denen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Ncckardischofshcim , 15. März 1889.
Der Großh . Notar :

Damm .
T .742,2 . Lörrach . Jakob Buhler ,

geboren im Jahre 1858, von hier , seit
vielen Jahren abwesend und unbekannt
wo sich aufhaltend , ist am Nachlasse
seiner Mutter , der Johann Glänz Ehe¬
frau von hier , Elisabetha , geb. Bühlcr ,
vom Gesetze als Erbe berufen .

Derselbe wird hierdurch aufgesordert ,
innerhalb drei Monaten

seinen Aufenthaltsort anher zu bezeich¬
nen , bei den Theilungsverhandlungen
zu erscheinen und seinen Erbtheil in
Empfang zu nehmen, ansonst sein Erb¬
theil lediglich Denjenigen zugewiesen
werden würde , denen er zukäme , wenn
er, der Geladene , zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Lörrach , den 14. März 1889 .
Der Großh . Notar :

Huher .
Handelsregistereinträge .

T .819 . Mannheim . Zum Han¬
delsregister wurde eingetragen :

1. Zu O .-Z . 358 . Firm.-Reg. Bd.III . Firma : „ Oskar Kramer " in Mann¬
heim . Das Geschäft ist auf Oskar
Stern , Kaufmann in Mannheim , über -
gegangen , welcher dasselbe unter der
gleichen Firma weiter betreibt -

2 . Zu O . -Z . 597. Firm -Reg . Bd .III . Firma : „Carl Ferd . Leist" in
Mannheim . Inhaber ist Carl Ferdi¬
nand Leist , .Kaufmann in Mannheim .

3 . Zu O .- Z . 598. Firm .-Reg . Bd .III . Firma : „H . Hammel " , technische-
Werkzeuggeschäft zu Mainz , Filiale
Mannheim , Zweigniederlassung der
Firma H - Hommel in Mainz , in Mann¬
heim . Inhaber ist Hermann Hommel
in Mainz .
. 4 . Zu O . -Z . 171 . Ges - Reg . Bd . VI .
Firma : „ Gebrüder Alsberg jun .

" in
Mannheim ; offene Handelsgesellschaft -
Die Gesellschafter sind Louis Alsberg
und Siegfried Alsberg , Kaufleute in
Köln a. Rh . Die Gesellschaft hat am
9- Februar 1889 begonnen .

Mannheim den 10. März 1889 .
Großh . Amtsgericht 3.

Düringer .
T .818 . Mannheim . Zum Han¬

delsregister wurde eingetragen :
1 . Zu O .-Z - 302 . Firm . -Reg . Bd -III . Firma : „ Arthur Lcvy" in Mann¬

heim. Die Firma ist erloschen.
2 . Zu O .-Z . 599 . Firm .-Reg . Bd .III . Firma : „ Ph . Lippschitz Nachfol¬

ger" in Mannheim . Inhaber ist LouiS
Lindenheim , Kaufmann in Mannheim .3. Zu O . -Z . 589. Firm . -Reg . Bd .III . Firma : „Jac . Steiner <K Sohn "
in Mannheim . Moritz Steiner , Kauf¬
mann in Mannheim , ist als Prokurist
bestellt.

4. Zu O .-Z . 600. Firm . - Reg . Bd -III . Firma : „ Babette Maier " in Mann¬
heim. Inhaber ist Johann Schlagen -
Haus , Kaufmann in Mannheim . Der¬
selbe ist vcrheirathet mit Babette Maier ,
Modistin von Mannheim . Nach Art -
1 des am 21. Januar 1889 abgeschlos¬
senen Ehevertrags ist die Gütergemein¬
schaft auf den von jedem Tbeil einzu¬
werfenden Betrag von 50 Mk . und die
Errungenschaft beschränkt.

5. Zu O .-Z . 135. Gcs . -Reg . Bd .VI Firma : „Schmidt L Oberlies " in
Mannheim . Die Gesellschaft befindet
sich in Liquidation . Dieselbe wird be¬
sorgt durch die bisherigen Gesellschafter
Wilhelm Schmidt und Wilhelm Brings ,sowie den durch das diesseitige Gericht
ernannten Liquidator Georg Fischer ,Kaufmann in Mannheim . Die zur
Liquidation gehörigen Handlungen wer¬
den rechtsgiltig von dem Liquidator
Georg Fischer in Gemeinschaft mit
einem der beiden anderen Liquidatoren
vorgenommen .

Mannheim , 15 März 1889 -
Großb . Amtsgericht 3.

Düringer .
U.234. Pforzheim . Zum Han¬

delsregister wurde eingetragen :
I . Zun Firmenregister :

1- Bd . I . O .-Z . 1092 Firma An¬
dreas Stahl hier : Die Firma ist
erloschen. 2 . O . - Z . 1498 . Firma
Eduard Breinlinger hier : Die
Firma ist erloschen. 3 . O .-Z . 1686 .
Firma I . S chwersenz hier : DaS
zwischen dem Inhaber und seiner Ehe¬
frau mangels eines Ebevertrags be¬
stehende Güterrecht ist die in der Pro¬
vinz Posen eingeführte eheliche Güter¬
gemeinschaft , aus welche die Bestim¬
mungen des preuß . allgemeinen Land¬
rechts Theil II , Titel 1 8 345 u . folg .
Anwendung finden . 4 . O .-Z . 1690 .
Die Firma Ed . Breinlinger
Nachf . ( R . Furtwänglcr ) hier : In¬
haber ist der ledige Kaufmann Robert
Furtwängler . wohnhaft dahier . 5 . O .-Z .
1691. Die Firma Gustav Grau
hier : Inhaber ist Kettenfabrikant Gustav
Grau , wohnhaft dabier , ohne Ehever¬
trag mit Lina geb . Kühn vcrheirathet .II . ZumGescllschaftsregister :

6. Bd . II . O -Z 416 . Firma Kr ar¬
ger L Cie - hier : Der ledige Kaufmann
Wilhelm Stützet , wohnhaft dahier , ist
sei 15 . Februar 1889 als offener und
vcrtretungsberechtigter Theithabcr in



die Gesellschaft eingetreten . 7 . O . - Z .
744 . Firma Schaad 6 Grau bier :
Die Gesellschaft ist seit 1 . März 1889
aufgelöst und die Firma erloschen . Die
Liquidation besorgt der Tbeilhabcr Gu¬
stav Grau allein . 8 O .-Z . 765 . Firma
Frank L Weber bier : Ehevertra ,
des Tbeilhabers Josef Frank vom 20 .
Februar d . I . mit Emilie geb- Brenk ,
wonach die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen beiderseitigen Einwurs von
je 100 M . beschränkt ist .
III Zum Genoss enschaftsregi st er :

9 . Bd . I . O .-Z . 37 . Firma Land -
wirthschastl . Konsumverein
Brötzingen (eingetr . Genoffenschaft )
in Brötzingen : In der Generalver¬
sammlung vom 3 . d . Mts . wurde an
Stelle des Friedrich Bach Landwirth
Karl Schlegel , wohnhaft in Brötzingen ,
zum Kassier gewählt - Pforzheim , 11
März 1889 . Gr . Amtsger . : Mittels

U .250 . Nr . 1708 . Bühl . Heute
wurde in das Firm .Reg . eingetragen :
a . zu O .Z . 7 zur Firma „ I . Os er "
in Steinbach . Diese Firma ist in A .
Nesselhauf geändert . t>. Unter O .Z . 172 :
die Firma „ A . Nesselhauf " in Stein -
bach . Inhaber ist Kaufmann Adolf
Nesselhauf , wohnhaft in Steinbach ,
welcher das seither unter der Firma :
« I . Oser " hetriebene Geschäft nun¬
mehr unter der Firma : „ A . Nessel -
Haus " dort weiter führt Derselbe ist
verheiratbet mit Rosa Mayer von
Steinbach . Bezüglich ihres Ehever -
lrags vom 7 . Juni 1869 wird sich auf
den veröffentlichten Eintrag vom 23.
Juli jenes Jahres zu O .Z . 7 des Firm .-
Reg . bezogen . Bühl , den II . März
1889 . Gr . Amtsgericht . Stehle .

U .243 . Nr . 4091 Ueberli ngcn -
Zu O .Z . 9 des Genoffenschaftsregisters
wurde heute eingetragen : Landw . Kon¬
sumverein Markdorf . In der Ge¬
neralversammlung vom 24 . Februar
d . I . wurden als Vorstandsmitglieder
gewählt : Gastwirth Gottlob «schilt als
Vorstand , Kaufmann Hermann Sched -
ler als Stellvertreter , Rathschreibcr
Emil Frey als Beirath , Gustav Reck
als Kassier , sämmtliche von Markdorf .
Ueberlingen , den 13 . März 1889 . Gr .
Amtsgericht . Wurth .

U .229 . Nr . 2602 . Ettenheim . In
das diesseitige Firmenregister wurde
heute eingetragen : Zu O .Z . 166, Firma
Max Kollofrath in Ettenheim , die
Firma ist erloschen . Unter O .Z . 182,
Firma Rudolf Kollofrath in Etten -
beim . Inhaber Rudolf Kollofrath , le¬
diger Kaufmann in Ettenheim .

Ettenheim , den 13. März 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schrempp .
U .244 . Nr . 2632 . Staufen . Unter

O .Z . 132 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen die Firma K . Gang¬
wisch in Norsingen . Inhaber ist der
ledige , 18 Jahre alte Kaufmanr Karl
Gangwisch in Norsingen , gewaltsent -
lafsen und durch diesseitigen Beschluß
vom 6 . März 1889 , Nr . 2176 , zum
Betrieb des Handelsgewerbes obervor -
mundschaftlich ermächtigt .

Staufen , den 13 . März 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Spiegelhalter .
U .242 . Nr . 2169 . Wolfach . Zu

O .Z . 125 des Firmenregisters — Firma
Karl RothermclinHaslach — wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Wolfach , den 13 . März 1889.

Großh . bad . Amtsgericht .
Storz .

Gesellschaflsrrgister -Eiliträge .
U .246 . Nr . 3734 . Baden Unter

O .Z . 61 des Gescllschaftsregisters :
Aktimbrauerei Altenburg , Sinzhcim -

Baden - Baden , wurde heute eingetragen :
Den Herrn Braucreidirektor C .

Müller , Kaufmann Johann Lin -
sig und Kaufmann Otto Rhein -
holdt in Sinzheim ist in der
Weise Kollektivprokura ertheilt ,
daß C . Müller zugleich mit Jo¬
hann Linsig , «der mit Otto Rhein -
boldt für die Gesellschaft zeichnen
darf .

Baden , den 9 . März 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Fr . Mallebrein .
Zwangsversteigerungen .

T .836 . Emmendingen .

Steigerungs - Ankün¬
digung .

Die nachgenann -
- ten Abtheilungen
der Liegenschaften

der Kunstmüllcr Jakob Schuck Ww . ,
Marie , geborne Frank von Vörstetten ,
werden in Folge richterlicher Verfügung
am Donnerstag , 4 . April 1889 ,

Nachmittags 2 Uhr, "
i» Rathhanse z« Vörstetten einer
nochmaligen Versteigerung ausgesetzt
und als Eigenthum endgiltig zugeschla -
gcn , wenn das höchste Gebot den
Schätzungspreis auch nicht erreicht :

Lagerhuch Nr . 161 . Ein dreistöckiges
Wohnhaus und Mühlcngebäude mit
Hofraikhe , zwei Balkenkellern , einem
gewölbten Keller , angebautcr Scheuer ,
Stallung , Schopf , getrennt stehender
Scheuer und Stall , besonders stehender
Tahakhänge . Schweinställen , auch Haus¬
garten , Wiese , Graben und Mühlteich ,
zusammen 85 Ar 14 Meter , die Kunst -

15 Meter Wiesen und Mühlbach , bei¬
derseits aufstoßende Grundstücke ,

taxirt zu 8,000 Mk .
Lagerbuch Nr . 265 . 4 Ar 95 Meter

Wiesen in der Riedmatte , neben sich
selbst und Gemeinde ,

taxirt zu 190 Mk .
Gesummter Schätzungswerth

60,190 Mk .
Sechszigtausend einhundert neunzig

Mark .
Die Umlage in Vörstetten ist gering ,

ebenso die Lasten der Unterhaltung der
Wasserkraft , worüber sich Kaufliebhaber
verlässigen wollen Die Steigerungs -
bedingungcn können bei dem Unterzeich¬
neten oder bei dem Gcmeinderalh Vör¬
stetten eingesehen werden .

Emmendingen , 14 . März 1889.
Der Vollstreckungsbeamte :

C . Nagel , Notar .
T .856 . Bühl .

Bekanntmachung .
Im Vollstreckungswege werde ich am

Dienstag dem 26 . und Mittwoch
dem 27 . März ,

jeweils Vormittags 9 Uhr anfangend ,
in der Wohnung der Vollstreckungs -
schuldncr August Blödt , Bäcker , und
Karl Blödt , Müller , in Neuweier
öffentlich gegen Baarzahlung verstei¬
gern , als :

2 Kühe , 1 Rind , 2 Mastschweine ,
20 Hühner und 1 Hahn , 1 Pritscken -
wagen , 2 Zweispänner und 1 Bcrner -
wagen , 1 Chaise , 17 Stück theils runde
und ovale Fässer , Faß - u . Bandgeschirr ,
circa 500 Liter weißer 1888r Wein , 600
Liter Most , 2 Pfuhlfäfser , circa 25 Ztr .
Kartoffeln und 15 Ztr . Heu » 1 Futter¬
schneidmaschine, 1 Pflug , 23 Stück , be¬
schlagenes Holz . Werkholz , Reb - und
Bohnenstecken , Bretter , Flöcklinge ,
Steine , 150 Stück Säcke , Eisenwaaren .
Möbel - und Schreinwerk , 2 Stück lei¬
nenes Tuch , Bett - u . Weißzeug , Por¬
zellan - und Glaswaaren , verschiedene
landwirtbschastl . und Hauseinrichtungs -
Gegenstände aller Art .

Bühl , den 20 . März 1889.
Maus , Gerichtsvollzieher D . V .

, _ T .842 . 1 . Ettlingen .
i . Steigerungs
Ankündigung .

Infolge richterlicher Verfügung wird
dem Emil Köhler , Metzger in Ett¬
lingen , am

Samstag dem 26 . April 1889 ,
Vormittags 8 Uhr,

im Rathhaus zuEttlingen nachbeschrie¬
bene Liegenschaft öffentlich zu Eigen -
thum versteigert , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird :

L . B . Nr . 291 . 1 Ar 32 M . Orts¬
etter Hofraithe mit Haus Nr . 212 ,
ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller , Dachkammer und
Wurstküche am Marktplatz hier ,
geschätzt . . . . 16,500 Mk .

Ettlingen , den 20 . März 1889.
Großh . Notar

Heß .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
T .762 .2 . Nr . 4994 . Offenburg .
1 . Josef Oergele , Schreiner , ge¬

boren am 11. Juli 1866 zu Walds¬
hut . zuletzt wohnhaft in Wolfach ,

2 . Bernhard Kasper , Bäcker , ge¬
boren am 26 . Äug . 1866 zu Nuß¬
bach , zuletzt wohnhaft daselbst ,

3. August Zink , Dienstknecht , geb.
am 13. November 1865 zu Ulm ,
Amts Oberkirch , zuletzt wohnhaft
daselbst,

4 . Fridolin Fischer , geb . 9. Juli
1866 zu Furtwangen , zuletzt wohn¬
haft daselbst,

5 . Ferdinand Schorn , geb . 25 . Juni
1866 zu Furtwangen , zuletzt wohn¬
haft daselbst,

6 . Ludwig Friedrich Baumann ,
Fabrikarbeiter , geb. 12. Mai 1866
zu Hornberg , zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

7 . Friedrich Saier , geb . 27 . August
1866 zu Schonach , zuletzt wohn¬
haft daselbst,

8 . Alfred Walter , geb. 26 . Mai
1866 zu Triberg , zuletzt wohnhaft
daselbst , und

9 . Daniel Staig er , Bäcker , geb.
am 27 . März 1866 zu Altenburg
( Ottoberg , Kt . Thurgau , Schweiz )
und wohnhaft daselbst , heimaths -
berechtigt in Kath . - Thennenbronn ,

welche angeklagt sind, als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritt
in den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub -
niß entweder das Bundesgebiet verlas¬
sen zu haben oder nach erreichtem mili¬
tärpflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets aufzuhaltcn — Vergehen'
gegen Z 140 Z . 1 St . G . B . - , werden
zur Hauptverhandlung auf

Mittwoch den 8. Mai 1889,
Vormittags 8 Uhr ,

vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Offenburg unter dem Androhen
vorgeladen , daß bei unentschuldigtem
Ausbleiben auf Grund der von den Gr .
Bezirksämtern Waldshut , Oberkirch und
Triberg über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen gemäß 8 472 der
Str .Pr .O . ausgestellten Erklärungen
zur Hauptverhandlung werde geschritten
werden .

Offenburg , den 18 . März 1889.

T .765 .2 . Nr . 4090 . Emmendingen .
1 . Dienstknecht Johann Martin Re - ^

ger von und zuletzt in Denzlingen , >
2 . Landwirtd Christian Leime nstoll :

von und zuletzt in Vörstetten ,
3 . Bäcker Friedrich Schieler von

Emmendingen , zuletzt in Ksu -
dringen ,

4 . Steinhauer Gottlieb Gerber von
Keppenbach , zuletzt in Emmen - I
dingen , l

werden beschuldigt , zu Nr . 1 n . 2 als «
beurlaubte Reservisten , zu dir . 3 u . 4 «
als Webrmänner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus

Dienstag den 7 . Mai 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu Em¬
mendingen zur ^ anptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Kgl .
Bezirkskommandos zu Freiburg und
Lörrach ausgestellten Erklärungen ver -
urtheilt werden .

Emmendingen , den 12. März 1889.
Jäger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
T .838 .2 . Nr . 12,455 . Heidelberg .

Der am 6 . Juni 1861 zu Schwanheim
(Bez . Amt Bergzabern ) geb . led . Korb¬
macher Jakob Röder , zuletzt wohnhaft
dahier , wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Wehrmann der Landwehr ohne Er¬
laubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Donnerstag den 2 . Mai 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Ulm ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Heidelberg , den 21 . März 1889.
Fabian ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
T .839 .1 . Nr . 4558 . Schwetzingen

I . Schuhmacher Johann Schwarz ,
geboren am 10. Oktober 1859 zu Neckar¬
gemünd und zuletzt wohnhaft in Hocken¬
heim ; 2. Cigarrenmacher Georg Berg¬
müller » geboren am II . Februar 1862
in Edingen und zuletzt dort wohnhaft ;
3 . Taglöbner Andreas Wcick , geboren
am 13 . Dezember 1863 in Ketsch und
zuletzt daselbst wohnhafts 4 . Schneider
Wilhelm Bärmann , geboren am 27.
Mai 1863 zu Wildberg und zuletzt
wohnhaft in Oftersheim : 5 . Cigarren¬
macher Adrian Kr eimes . geboren am
3 - Dezember 1859 zu Hockeuheim und
zuletzt wohnhaft daselbst , werden be¬
schuldigt , daß sie als Ersatzrescrvisten
ohne Erlaubniß ausgewandert seien —
Uebertretung gegen § 360 ° d . St . - G .-B .
— dieselben werden auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts hier auf Freitag ,
d en 31 - Mai 1889 , Vormittags 9Vs
Uhr , vor das Gr . Schöffengericht
Schwetzingen geladen . Bei unentschul¬
digtem Ausbleiben werden dieselben auf
Grund der nach 8 472 St . - P .-O . von
dem Königl . Landwebrbczirkskommando
Bruchsal ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden .

Schwetzingen den 15. März 1889.
Der Gerichtsschreiber .

Müller .

Verm . Bekanntmachungen .
T .831 . Nr . 43 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs -

Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einvcrständniß
mit den Gemeinberäthen der betheilig¬
ten Gemeinden Tagfahrt jeweils aus
dem Rathhause der betreffenden Ge¬
meindeanberaumt , für die Gemarkung :

1 . Bruchhausen , Montag , 1 . April ,
Vormittags 9 Uhr ,

2 . Ettlingenweier , Dienstag , 2.
April , Vormittags 9 Uhr ,

3 . Oberweier , Mittwoch , 3 . April ,
Vormittags 9 Uhr ,

4 . Snlzbach , Donnerstag , 4 . April .
Vormittags 9 Uhr , und

5 . Schluttenbach , Freitag , 5 . April ,
Vormittags 9 Uhr .

Die Grundeigentümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kcnntniß gesetzt ,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge -
meinderatb bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundcigentbum während
acht Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Bcthciligten aus dem
Rathhause aufliegt ; etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichnt vor -
gemerkten Acnderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigentümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzte «
Fortführung in ihrem Grundeigentum
eingetretenen , aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort -
Wrungsbeamten in der bereichnete»
Tagfahrt anzumclden . Ucber die rn der
Form der Grundstücke eingetretenen Vcr -

Tagfahrt bei dem Gemcinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortsührungs -
beamten avzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Beteiligten vo»
Amtswegen beschafft werden müßten .

Karlsruhe , den 16 . März 1889.
Der Bezirksgeomelcr :

Genter . _
T .828 .2 . Nr . 835 . Basel .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die Bauarbeiten zum Neubau eines
Weichenwärtcrwohnhauses auf Station
Grenzach sollen im Submissionswegc
in Akkord vergeben werden . Dieselben
sind veranschlagt : ^ ^

1 . Grab - u . Maurerarbeiten 2995 71
2 . Steinhauerarbeitcn . . 377 49
3 . Verputzarbeiten . . . . 426 52
4 . Zimmerarbeiten . . . . 1176 24
5 . Schreinerarbeitcn . . . 390 —
6 . Schlosserarbeiten . . . 267 80
7 . Glaserarbeitcn . . . . 191 21
8 . Blechnerarbeiten . . . . 177 66
9 . Änstreichcrardeiten . . . 229 29

im Ganzen . 6231 92
Angebote , verschlossen und mit ge¬

eigneter Aufschrift versehen , sind läng¬
stens bis zum 4 . April d . I . , Vor¬
mittags K Uhr , auf diesseitigem Ge¬
schäftszimmer cinzureichen , woselbst
Baupläne , Kostcnvoranschlag u . Akkord¬
bedingungen in den gewöhnlichen Bu¬
reaustunden eingesehen werden können .

Basel , den 20 . März 1889.
Der Großh . Bahnbauinspektor .

T .853 . 1. Nr . 835 . Basel .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Vorbehaltlich höherer Genehmigung
habe ich im Wege schriftlichen Ange¬
bots nachstehende Eisenarbciten für
Station Lörrach der Wresenthalbahn
zu vergeben :

1 . Liefern und Verlegen der zu einem
Hcberdohlen erforderlichen guß¬
eisernen Röhren von 750 mm
Lichtweite sammt Fa ^onstücken im
Gewicht von beiläufig 17500
Kilogr .

2 . Liefern von beiläufig 4060 Kilogr .
Walzeisen , bestehend aus Belag - ,
Winkel - und Flacheisen .

Angebote für beide und auch nur eine
Position sind schriftlich , verschlossen
und mit der Bezeichnung „ Eisenliefe¬
rung " längstens bis 4 . April d . I .
an den Unterzeichneten einzureichen ,
auf besten Kanzlei die Bedingungen
und Zeichnungen eingesehen werden
können .

Auf portofreie Anfrage werden auch
die Bedingungen , aber ohne Zeichnungen
abgegeben .

Basel , den 21 . März 1889.
Der Großh . Bahnbauinspektor .

T .874 .1 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Wir bedürfen zur Ausrüstung der
Personenwagen 1 . u . II . Klasse ebener ,
glatter , Heller , 6 mm dicker Glastafeln ,
und zwar

80 Stück 940 mm lang , 640 mm breit ,
10 . 940 „ „ 420

900 „ 800 „ „ 600
2400 „ 860 „ „ 480

Wir sehen portofreien , versiegelten ,
mit Aufschrift „ Glastafeln " versehenen
Angeboten unter Beilage von Qualitäts¬
mustern von mindestens 3 gäo Größe ,
Preis franko bruchfrei hier gestellt ,
Ibis längstens

Donnerstag de« 4 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

entgegen .
Karlsruhe , den 21 . März 1889.

Großh . Hauptverwaltung der Eisen¬
bahnmagazine .

T .822 .2 . J .Nr . 590 . Fr ei bürg .
Für die Verdingung der beim Neu¬
bau einer Kaserne für 2 Kompagnien
in Freidurg i/Ä . erforderlichen

veranschlagt
zu rund

Erdarbeiten . . . . . . 904 ^ .
Maurerarbeiten einschließl .

Materialien . 89474 „
Asphaltarbeiten . . . . 1703 „
Steinmetzarbeiten . . . . 23571 „
Zimmerarbeiten . . . . 18639 „
Thonplattenbelag . . . . 693 „
Schmiede - und Schlosscr -

arb eiten . 10510 „
ist Termin auf :

Freitag de« 5 . April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

im Amtszimmer des Unterzeichneten
( Pcterstraße 1) angesetzt . Verdingungs¬
unterlagen liegen daselbst zur Einsicht
auf . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Freiburg , den 18. März 1889 .
Der Garnison - Bauinspcktor :

Jungeblodt .

auf , welche auf den Preis für den
Zentner unter Uebcrnahme des ganzen
Quantums ohne Verpackung am Platze
gefaßt zu laute » haben , sind in ver¬
schlossenen Schreiben mit der Bezeich¬
nung „ Papierverkauf " bis zum 10 .
April l . I . anher einzureichen .

Karlsruhe , den 16 . März 1S8S.
Steuerrechnungsrcvision .

Berm . Bekanntmachungen
T .840 . Nr . 11,853 . Pforzheim .

Bekanntmachung .
Die Bestätigung von Aus -

wanderuiigsagenten betr .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen

Kenntniß , daß Kaufmann Samuel
Laupbeimer in Pforzheim als Agent
des Auswanderungsunternehmers Her¬
mann Müller in Mannheim für den
diesseitigen Amtsbezirk unterm Heutigen
bestätigt worden ist.

Pforzheim , den 19 . März 1889 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Seng er .

T -877 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Mit Giltigkeit vom 1 . April l . I .
wird die Station Oberlauchringen in
den direkte» rbeinisch -westfälisch -südwest-
deutschen Verbands Güterverkehr cinbe-
zogen .

Nähere Auskunft ertheilt das Güter¬
tarifbureau , sowie die vorgenannte
Station .

Karlsruhe , den 23 . März 1889.
General -Direktion -

T .876 . Karlsruhe .

Südwestdeutscher
Eisenbahn -Verband .
Zum Heft 6 des VerbandSgütertarifs

ist mit Giltigkeit vom 1 . April d . I .
der Nachtrag IX ausgegeben worden ;
derselbe enthält Aenderung der Entfer¬
nungen für die badische Station Enz¬
berg , theitweise Aenderung der Fracht¬
sätze iür Frankfurt a . Main mit eini¬
gen südbadischenStationen und Ergän¬
zung der Ausnahmctarife h . i . für be¬
stimmte Artikel des Spczialtarifs III .

Karlsruhe , den 22 . März 188S.
General -Direktion

der Großh . bad . Staatseiscnbahnc « .

T380 . 1 . Nr . 935 . Mosbach
"

Aktenverkauf !
Ungefähr 50 Zentner alte Akten und

Rechnungen liegen unk r der Bedingung
des Einstampfens zum Verkauf bereit .
Angebote erbittet bis längstens 5 . kom¬
menden Monats .

Mosbach , den 22 . März 1889 .
Großh . Obereinnehmerei .

T .869 . Nr . 9577 . Pforzheim .

Dekopistenstelle .
Zur Bewerbung offen eine Dekopisten¬

stelle mit jährlichem Gehalt von 600
Mark . Mit der Meldung sind Zeug¬
nisse anzuschließen . Eintritt sofort .

Pforzheim , den 22 . März 188S.
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .

R .304 . 11 .

LoE
"

äelitss

sinä keine Lebeimrnitte ! , sonclern
vollkorner . reelle , seil : c>fallren be -

wabrte , ä . Etagen wobibekömliclre

Xusserst wirksam u . scirleimlüsenä ,
bei Xlt u . sung beliebt . — In allen
Xpotkcken au Laben . —
Londons 20 u . 40 ? s. , Lxtract 90 kl .
tckrn verlange stets » Loekunä 's « .

T .755 .2 . Karlsruhe . „
Verkauf von abgängigem

Papier .
Bei der Unterzeichneten Stelle wird

eine Parthie älterer Accismanualien ,
Kontrolpapiere , Akten und Impressen
im Gewicht von ungefähr 50 Zentner

Uormal -LeliiilbäiiLv
in 8 veptzvkieäenen Lattungen,

Nack neuesten Xokoräsrungen äsr 8cklll-
llxgion« u . käärgogik . Xlien dsweinäen
uoa Lebraustalten äriogenä ewpfsbleo !

Billigste kreise . kranco -Inekerung.
krospeets gratis.

Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbnchdrnckerei .
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